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Hier findet jeder seinen Platz
 
 Etwa 975 Schüler* werden von ca. 
90 Lehrern unterrichtet. Unsere Schule 
verfügt über eine Sporthalle, gut aus-
gestattete Fach- und Medienräume und 
eine Aula, die viel Platz für Theaterauf-
führungen und Konzerte bietet. Zahlrei-
che Aktivitäten der Schule werden vom 
Förderverein und zahlreichen Sponso-
ren bzw. Kooperationspartnern unter-
stützt.

Kooperation mit der Grundschule

 Die Erprobungsstufe des Gymnasi-
ums am Waldhof greift die Lernerfah-
rungen der Kinder aus den Grundschu-
len auf und führt diese weiter. Formen 
des individualisierten Arbeitens, z. B. 
Wochenplan oder Stationenlernen, ste-
hen neben traditionellen Unterrichts-
methoden. Die wachsende Selbststän-
digkeit und Eigenverantwortlichkeit 
sind dabei ein wichtiges Anliegen der 
pädagogischen Arbeit. Eine regelmäßi-
ge Zusammenarbeit mit den Lehrkräf-
ten der Grundschulen gewährleistet 
den Erfahrungsaustausch und eine ver-
antwortungsvolle Gestaltung des Über-
gangs.

Der Start am GaW

 Schon vor Schuljahresbeginn lernen 
sich die neuen Klassen und ihre Klas-
senlehrer an einem Nachmittag in der 
Schule kennen. Die Klasse 5 beginnt 
mit einem projektorientierten Einfüh-
rungstag für das gegenseitige Kennen-
lernen, eine erste Orientierung in der 
neuen Schule und Regeln für ein positi-
ves Miteinander. Auch mit der Heft- und 
Mappenführung sowie der Handhabung 
ihres Schulplaners, der bei der Orga-
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nisation des schulischen Alltags hilft, 
werden die Kinder vertraut gemacht.
 Jeweils zwei Lehrkräfte übernehmen 
die Klassenleitung und unterstützen die 
Kinder intensiv bei ihrem Neubeginn. 
Schüler aus höheren Klassen helfen als 
Paten, den Übergang harmonisch zu 
gestalten. Ausgebildete Schulsanitäter 
leisten Erste Hilfe bei gesundheitlichen 
Problemen.

Elternbeteiligung – 
gemeinsam sind wir stark!

 Die intensive Zusammenarbeit mit 
den Eltern ist ein zentrales Anliegen der 
Schule. Um eine erfolgreiche Erziehung 
und Wissensvermittlung zu gewährlei-
sten, müssen Lehrer, Schüler und Eltern 
zielgerichtet und aufeinander abge-
stimmt zusammenarbeiten. Koopera-
tion und Vertrauensbildung sind uns 
wichtig. Diese erfolgen z. B. in Form 
einer Verständigung über Erziehungs-
leitlinien, aber auch durch einen inhalt-
lichen Austausch auf Elternabenden 
zu Themen wie Mediennutzung oder 
Suchtprävention. Ob in schulischen 
Mitwirkungsgremien, im Förderverein, 
im Rahmen von Festen oder anderen 
Veranstaltungen: Eltern sind uns als 

wichtige Partner bei der Gestaltung des 
Schullebens und Begleiter der Schüler 
immer herzlich willkommen. 

Unterrichtszeiten 
in Klasse 5 bis 7
 Unterricht findet von Montag bis 
Freitag statt und endet viermal in der 
Woche mit Ablauf der 6. Stunde. An 
einem Tag schließen sich nach einer 
einstündigen Mittagspause noch zwei 
weitere Unterrichtsstunden an.
 Arbeitsgemeinschaften finden an 
den kurzen Tagen nach einer kleinen 
Pause direkt im Anschluss an die 
6. Stunde statt.
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Die Mittagspause – 
Essen, Bewegen, Entspannen
 In der einstündigen Mittagspause 
gibt es die Gelegenheit, in der Schulca-
feteria ein warmes Essen einzunehmen 
oder sich mit Snacks und Getränken zu 
versorgen. Auch Bewegung und Ent-
spannung kommen in der Mittagspause 
nicht zu kurz. Das weitläufige Schulge-
lände bietet mit Schulhof und Lutter-
gelände vielfältige Möglichkeiten zum 
Toben und Spielen. Ältere Schüler bie-
ten Pausensport an und leihen Sport- 
und Spielgeräte aus, genau wie in den 
großen Pausen am Vormittag.

Erfolgreich Lernen 
durch Methode 

 Unser Methodenkonzept hilft, effizi-
enter und mit weniger Angst und Stress 
zu arbeiten und zu lernen. In mehreren 
Projektmodulen pro Schuljahr geht es 
um methodische Inhalte wie das Vor-
bereiten von Klassenarbeiten, Tipps 
gegen das Vergessen, Lesetechniken 
und ein sinnvolles Zeitmanagement. 
Die Eltern lernen auf Elternabenden das 
Konzept kennen und können so ihre 
Kinder unterstützen.

Das ganze Kind im Blick – 
Beratung und individuelle 
Förderung

 Dem Leitbild unserer Schule ent-
sprechend – fundierte Bildung und ein 
von Offenheit, Verständnis und Tole-
ranz geprägter Dialog – nehmen wir die 
Entwicklung des ganzen Kindes in den 
Blick. Hierzu gehören die individuel-
le Förderung der Schüler innerhalb des 
Unterrichts und zusätzliche Angebo-
te sowie die Beratung von Kindern und 
Eltern.
 

 Wir möchten zum einen die Kinder 
stärken, die aufgrund ihrer Begabung 
und ihrer Fähigkeiten zu außerordent-
lichen Lernleistungen in der Lage sind. 
Hier nutzt die Schule im Rahmen der 
Einzelförderung z. B. Angebote externer 
Institutionen wie der Universität Biele-
feld, bietet aber auch eigene fach- oder 
projektbezogene Leistungsgruppen 
und unterstützt Wettbewerbsteilnah-
men. Das Drehtürmodell, die Teilnah-
me am Unterricht einer höheren Klasse 
in einem oder mehreren Unterrichts-
fächern oder das Überspringen eines 
Schuljahres, werden von einer speziell 
dafür ausgebildeten Beratungslehrkraft 
intensiv und individuell begleitet.  
 Zudem erarbeiten wir als Teil des 
Netzwerkes Zukunftsschulen NRW spe-
zielle Methoden innerunterichtlicher 
Begabungsförderung.
 Zum anderen geht es uns um die 
Förderung derjenigen, die besonderer 
pädagogischer Hilfestellung bedürfen. 
Wir richten in den Kernfächern Lernzei-
ten für kleine Gruppen ein und haben 
spezielle Förderkurse für Deutsch als 
Zweitsprache und bei Lese-/Recht-
schreibproblemen. Unterstützt wird die 
Förderung durch das Programm Schü-
ler helfen Schülern. Dieses besteht aus 

individuellem Nachhilfeunterricht, den 
Oberstufenschüler in enger Abspra-
che mit den Fachlehrern für wenig Geld 
erteilen. 
 Neben den Lernpotenzialen sol-
len unsere Beratungsangebote auch 
die Erziehungsarbeit unterstützen. 
Die Klassenleitungen werden dabei 
von einem Team von Beratungslehrern 
unterstützt, die speziell für die psycho-
soziale Hilfestellung ausgebildet sind.
Neben Lehrkräften der Schule bieten 
auch ausgebildete Schüler, die soge-
nannten Streitschlichter, Hilfe bei Schü-
lerkonflikten an. 
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in der Schule organisiert. Leseolympia-
den, klasseneigene Lesekisten, Leseta-
gebücher und die alljährliche Teilnahme 
aller 6. Klassen am Vorlesewettbewerb 
ergänzen die Anregungen zum Lesen.

Mehr als Unterricht – 
das AG-Angebot 

 Das Angebot an Arbeitsgemein-
schaften der Schule ist vielfältig. Für 
die 5. Klassen gibt es im Anschluss an 
den Unterricht die Möglichkeit, an AGs 
für Theater, Musik (Chor, Junior-Band), 
Naturwissenschaften, Unicef, Tanz, 
Kunst, Schach oder an verschiedenen 
Sport-AGs teilzunehmen. Hier ist die 
Teilnahme freiwillig, die Schüler können 
sich gemäß ihren Neigungen einwählen 
und an Veranstaltungen beteiligen.

Die Themenklassen am Waldhof

 Die Themenklassen am Waldhof 
richten sich an Schüler, die besonderes 
Interesse an Musik oder an Naturwis-
senschaften mitbringen. Die vertiefte 
thematische Arbeit und die gemeinsa-
men Unternehmungen lassen in die-
sen Klassen die Klassengemeinschaft 
schnell und intensiv zusammenwach-

sen. Die Schüler erfahren besondere 
Förderung in ihrem Interessengebiet 
und arbeiten zielgerichtet und langfri-
stig an gemeinsamen Zielen, Problem-
stellungen und Präsentationen. Voraus-
setzungen für eine erfolgreiche Teilnah-
me sind ein besonderes Interesse am 
Thema und die Bereitschaft, sich über 
die reguläre Stundentafel hinaus für 
dieses Thema zu engagieren.

Soziales Lernen – 
die Klassenleitung hilft 

 Neben den Fächern Deutsch, Mathe-
matik, Englisch, Biologie, Religion, Erd-
kunde, Politik, Sport, Kunst und Musik 
gibt es in Klasse 5 und 6 eine zusätzli-
che Stunde, in der es um den Themen-
bereich Soziales Lernen basierend auf 
dem Programm Lions Quest geht. Hier 
steht die Vermittlung von Kompetenzen 
zur Stärkung der eigenen Persönlich-
keit, zur Konfliktbewältigung und zur 
Streitschlichtung im Mittelpunkt. Dazu 
gehören auch das Einführen von Regeln 
und Ritualen, die für eine erfolgreiche 
schulische Arbeit notwendig sind sowie 
die Anleitung zur Lösung von Konflikten 
im Klassenrat.

Medienerziehung – 
neue Medien geschult nutzen

 Der gezielte und geschulte Umgang 
mit neuen Medien ist uns wichtig. Des-
halb trainieren wir im Unterricht den 
Umgang mit gängigen Programmen zur 
Text- und Datenverarbeitung. Chancen 
und Risiken im Umgang mit sozialen 
Netzwerken werden mit dem Projekt 
Surfen mit Sinn und in Kooperation mit 

dem Verein Eigensinn und der theater-
pädagogischen Werkstatt Osnabrück in 
Klasse 6 und 7 in den Blick genommen. 
Darüber hinaus haben Handys in unse-
rer Schule – außer in Ausnahmefällen 
für gezielte Unterrichtszwecke – Pause.

Sprachen – das Tor zur Welt

 Die 5. Klassen lernen zunächst die 
bereits in der Grundschule begonne-
ne Sprache Englisch weiter, ab Klasse 6 
kann zwischen Französisch und Latein 
gewählt werden, ab Klasse 8 wird Spa-
nisch als dritte Fremdsprache ange-
boten. In der Oberstufe bereiten wir 
im Rahmen von Arbeitsgemeinschaf-
ten auf den Erwerb der Sprachdiplome 
Cambridge Certificate (Englisch), DELF 
(Französisch) und DELE (Spanisch) vor.
  
Wer liest, lebt doppelt ... 

 Nach diesem Motto schöpfen wir 
unterschiedlichste Möglichkeiten aus, 
um die Schüler zum Lesen zu moti-
vieren. So besuchen z. B. alle Klassen 
die Stadtbibliothek und die Schüler 
erhalten einen Bibliotheksausweis. In 
Kooperation mit der Deutschen Litera-
rischen Gesellschaft werden regelmä-
ßig Lesungen mit Jugendbuchautoren 
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Die Big-Band-Klasse 
 
 In Zusammenarbeit mit der Musik- 
und Kunstschule Bielefeld richten wir 
seit dem Schuljahr 2009/10 eine Big-
Band-Klasse ein. Diese Klasse hat 
wöchentlich drei Musikstunden im 
Stundenplan: eine Doppelstunde ist 
von Anfang an als Probe der Big-Band- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klasse konzipiert. Dazu kommt der 
Instrumentalunterricht an der Musik-
schule, der je nach Instrument in Zwei-
er- bis Vierergruppen stattfindet. Zur 
Auswahl stehen: Saxophon, Klarinet-
te, Trompete, Posaune, Gitarre, Klavier, 
E-Bass und Schlagzeug. Die Verträge 
für den Instrumentalunterricht werden 
mit der Musikschule abgeschlossen, die 
Instrumente können gegen eine gerin-
ge Gebühr von uns ausgeliehen wer-
den. Im Regelfall beginnen alle Schüler 
der Klasse neu mit dem Instrumental-
unterricht an der Musikschule, bei frei-
en Plätzen können Kinder aufgenom-
men werden, die schon ein Instrument 
spielen. Auftritte bei Schulkonzerten 
und anderen Gelegenheiten sind fester 
Bestandteil der Big-Band-Klassenarbeit, 
ebenso wie die Gelegenheit, an den 
musikalischen Probenfahrten der Schu-
le teilzunehmen, um so eine vertiefte 
Erfahrung gemeinschaftlichen Musizie-
rens zu machen. Das Konzept der Big-
Band-Klasse umfasst die Erprobungs-
stufe. Danach wird die musikalische 
Arbeit in den schuleigenen Ensembles 
fortgeführt. Weitere Informationen ent-
hält der Flyer zur Big-Band-Klasse, der 
auf der Homepage zum Herunterladen 
bereit steht.

Die Science-Klasse

 Seit dem Schuljahr 2014/15 bieten 
wir am GaW die Science-Klasse an. Das 
Ziel dieser Themenklasse ist das ver-
tiefte Lernen und Forschen im Bereich 
der Naturwissenschaften. Begabte und 
interessierte Schüler erleben in den 
Fächern Biologie, Physik und Chemie 
einen erweiterten Unterricht und erfor-
schen in Arbeitsgemeinschaften und 
auf Exkursionen umfassender als im 
normalen Unterricht die Phänomene 
und Zusammenhänge der Natur. 
 Die vertiefende Betrachtungswei-
se von Naturvorgängen wird ermöglicht 
durch eine zusätzliche Stunde Biologie, 
die in Jahrgang 6 fächerübergreifend 
mit Physik unterrichtet wird. In Klasse 7 
wird dies durch eine Stunde in Chemie 
oder Physik ergänzt.
 Wer an dieser Klasse teilnimmt, ver-
pflichtet sich auch, halbjährlich wech-
selnd in einer AG aus dem breiten 
naturwissenschaftlichen AG-Angebot 
mitzumachen. Die AGs finden in der 
Regel 14-tägig in einer Doppelstunde 
am Nachmittag statt. Zusätzlich sind in 
der Science-Klasse Unterrichtsgänge 
im Umfeld der Schule, Nachmittagsex-
kursionen und eine mehrtägige Fahrt 

zu einem Ziel mit naturpädagogischem 
Erlebniswert ein fester Bestandteil. Das 
Konzept der Science-Klasse umfasst die 
Unterstufe. In abgewandelter Form fin-
det eine Fortführung in Form von AG-
Angeboten und Differenzierungskursen 
in der Mittelstufe bis in die Leistungs-
kurse der Oberstufe statt. Weitere Infor-
mationen enthält der Flyer zur Science- 
Klasse, der in der Schule erhältlich ist 
und auf der Schulhomepage zum Her-
unterladen bereitsteht.
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Einladung 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler
des 4. Schuljahres,

 vor der Entscheidung für eine weiter-
führende Schule bietet das Gymnasium 
am Waldhof die Gelegenheit, Einblicke 
in unsere Schule zu nehmen.

Zum Tag der offenen Tür,
Freitag, 1. Dezember 2017, 
laden wir alle Eltern und 
Schüler herzlich ein. 

 Informationen und Gespräche mit 
Schülern, Eltern und Lehrkräften bieten 
Ihnen ab 15 Uhr die Möglichkeit, unsere 
Schule besser kennenzulernen. Für jün-
gere Geschwister wird eine Betreuungs-
möglichkeit angeboten.
 Am 2.12.2017 gibt es für Kinder das 
Angebot, am Unterricht der 5. Klassen 
teilzunehmen. 
 Eine Informationsveranstaltung für 
Eltern findet am 27.11. um 19.30 Uhr in 
der Aula statt. Hier bekommen Sie Infos 
zum Schulprofil, zu Förderangeboten, 
Fahrten, Themenklassen und Nachmit-
tagsbetreuung. 
 Die Themenklassen stellen sich noch 
einmal am 24.1.18 um 16 Uhr vor. Im 
Musikraum präsentiert sich die Big-
Band-Klasse mit der Gelegenheit, die 
Instrumente auszuprobieren. Parallel 
bietet die Science-Klasse im Biologie-
trakt Mitmach-Experimente an.

Herzliche Grüße,

Caro Brauneis, Schulleiterin

Freitag, 1.12.2017
Beginn: 15 Uhr                     
•  Lernen in Klasse 5: 

Überblick, Inhalte, Methoden
•  Schulführungen
•  Individuelle Förderkonzepte 
•  Vorstellung der Unterrichtsfächer, 

Klassen- und Fachräume
•  Methoden des Lernens 
•  Science-Klasse
•  Big-Band-Klasse
•  Leseförderung
•  Klassenfahrten/Schüleraustausch
•  Nachmittagsbetreuung/Schülerclub
•  musikalische, künstlerische und 

sportliche Darbietungen
•  Gelegenheit zu Gesprächen mit  

Lehrern, Schülern sowie Eltern

Samstag, 2.12.2017
Unterrichtsbesuche in den 
Klassen 5a – 5d
Die Stunden finden in folgendem 
Rhythmus statt: 8.40 – 9.25 Uhr |  
9.40 – 10.25 Uhr | 10.30 – 11.15 Uhr.
Parallel zum Unterrichtsangebot 
besteht für Kinder auch die Möglich-
keit, im Rahmen des Teutolabs in den 
Chemie- und Physikfachräumen zu 
experimentieren, eine offene Probe der 
Big-Band-Klasse zu besuchen oder mit 
der Science-Klasse zu experimentieren. 
Sie haben die Gelegenheit, sich am Tag 
der offenen Tür oder telefonisch oder 
per E-Mail für den Unterricht anzumel-
den. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ganztägig berufstätig? 

 An unserer Schule gibt es den Schü-
lerclub. Dieses Betreuungsangebot 
richtet sich an Schüler des 5. bis 7. 
Schuljahres. Es findet montags bis frei-
tags von 13.05 bis 16 Uhr statt. Ausge-
bildete Fachkräfte betreuen die Schü-
ler. Finanziert wird die Arbeit des Schü-
lerclubs durch Landeszuschüsse und 
über einen Elternbeitrag. Alle daran 
teilnehmenden Schüler bekommen 
auf Wunsch ein warmes Mittagessen 
in der hauseigenen Cafeteria, werden 
anschließend bei den Hausaufgaben 
betreut und erleben zudem ein attrak-
tives Freizeitangebot. Nach Absprache 
kann die Betreuung vor 16 Uhr verlas-
sen werden. Es ist auch möglich, nur 
an bestimmten Wochentagen, teilzu-
nehmen. Wählen Sie das Angebot, das 
Ihren Bedürfnissen gerecht wird.

Reisen bildet 

  Am Ende von Klasse 5 fahren alle 
Schüler für eine Woche nach Wange-
rooge ins Schullandheim. Die Fahrt in 
Klasse 8 steht unter sportpädagogi-
schen Gesichtspunkten (Segeln und 
Radfahren in Holland). Freiwillig ist die 
Teilnahme an den Austauschprogram-
men mit Bagheria auf Sizilien, Montpel-
lier in Frankreich und Hastings in Eng-
land. Die Fahrt zu Beginn der Oberstufe 
nach Weimar befasst sich mit deutscher 
Geschichte und Kultur. Spätere Kurs-
fahrten führen ins europäische Aus-
land.

Sie finden uns im Herzen
der Bielefelder Altstadt
 Die zentrale Lage der Schule bietet 
vielfältige Kontaktmöglichkeiten zu den 
kulturellen Institutionen der Stadt. Die 
Nähe zur Kunsthalle und zum Natur-
kundemuseum oder zur Stadtbibliothek 
erlaubt eine intensive Nutzung der dor-
tigen Angebote. Besonders wichtig ist 
die Partnerschaft zwischen Schule und 
Stadttheater, die Workshops, Theater-
besuche zu günstigen Preisen für Klas-
sen, Theaterführungen und intensive 
Nachbereitungen von Aufführungen 
ermöglicht.
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